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London , den 2 . Juni . öprozent . konſol . 95 / . u0IJulnlhe

Spaniſche Obligationen 20/ . Die ſuͤdamerikaniſchen Juuie
Papiere fahren fort zu fallen . Die columbiſchen Bons l0 klt
ſind zu 61¼ , und der sérip des mexikaniſchen Anlei⸗ Shſchen
hens zu 2 . , der des griechiſchen Anleihens hingegen feelenP
iſt auf 9 geſtiegen . die Dite

Die Temperatur faͤhrtfott ſo regneriſch und kalt zß Jute
ſeyn , daß zu befuͤrchten iſt , die Kirſchen und anderes fürcuen,

Steinobſt moͤchten nicht zeitig werden . Die Landleute ſboniſ,
von den Kuͤſten der Picardie und Normandie , welche jedeHaff

alle Jahre eine unermeßliche Menge Kirſchen nach Eng⸗ ſillh,

land herüberbringen , duͤrfen gewiß ſeyn , einen beſſern

Verkauf als jemals zu haben .
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Zeitung von Lemberg in Gallizien vom 16 .
es : Der ganze Mai war bei uns un

leberſchwemmung in Boͤhmen . In Folge
gewoͤhn⸗ eines 56ſtuͤndigen Regens , der am 25 . Juni Abends

agen hatten wir begann , ſtiegen die Fluthen der Moldau bei Prag zu
Morgens 6 Uhr , einer übergroßen Hoͤhe; das Waffer war nur eine Elle

daß in wenigen Minuten niedriger als im Jahr 1784 beim Eisgange , daher eigent⸗ir hatten noch ſogar im lich groͤßer als damals , wo es blos durch die Eismaſſeaͤßt uns ein Mißiahr be - in die Hoͤhe getrieben wurde . Mit reißender Krafts an Obſt , und dies um tobten die Wellen der Moldau uͤber alle Ufer hinaus ,
ſen der gefallene Hagel und überſchwemmten nicht allein dieſe , ſondern auch ei⸗
eiche Aerndte darnieder⸗ nen Theil der innern Stadt durch ihr Vordringen aus

ich kalt und regenreich , ja an vielen T
Schloßen und Schnee .

gehe fielen ſo große Schneefl
die Daͤcher weiß waren .

Junius Schme .
fuͤrchten , ſowohl an Getreide al

ehr ,
als in einigen Krei

iede Hoffnung
ch

Ann 29 . Mai ,

Alles dieſes l

auf eine ſegenr
den Kanaͤlen . Die Ufer der Moldau , von vielen tau⸗
ſend Klaftern Scheiter holzes bedekt ( meiſtens aus den
fuͤrſtl . Schwarzenbergiſchen und Fuͤrſtenbergiſchen Wal⸗
dungen ) wurden von dem Andrange der wuͤthenden Wo⸗
gen abgeſpuͤhlt , eben ſo die Ufer der Beraun , Mieß ,
Sazawa u. a . m. , und Stunden lang ſchwamm das
Holz ſo dicht daher , daß man kaum das Waſſer durch⸗
ſehen konnte . Ganze Floͤße Holz , uͤber 50 große Holz⸗
ſchiffe , beladen und unbeladen , eine Menge Geraͤth⸗
ſchaften aus Haͤuſern und Gärten , ſelbſt ganze Daͤcher

mit Menſchen , Waͤgen mit Ochſen und Pferden beſpannt ,
Balken , Bretter u. dgl . ſchwammen unter der PragerBruͤcke dahin . Ein Theil davon ſezte ſich jedoch zwi⸗
ſchen zwei Pfeilern feſt ; der groͤßte Thell tobte aber
weiter ; vieles ward zertruͤmmert , vieles in flachen Ufer⸗
gegenden auf Felder und Straßen geſchleudert . Bei
dem Invalidenhauſe , den Doͤrfern Lieben und Holeſcho⸗
witz , wurde viel Holz und viele Schiffe ſeitwärts getrie⸗ben und aufgefangen . Vorzuͤglich bei dem Kupferham⸗
mer in Lieben , wo ein Arm der Moldan vorbeifließt ,
ſchob ſich das Holz aufeinander , und hielt feſten Stand .
Ein leeres Schiff ſchoben die Fluthen ſogar bis auf ein
Dach , und druͤkten es damit ein . Auch Menſchen ver⸗
loren ihr Leben bei dieſer beiſpielloſen Ueberſchwemmung.
Wunderbar iſt die Rettung eines Kindes in der Wiege ,
welche in Mitte der tobenden Fluthen fortgetragen , end⸗
lich das Ufer erreichte , ohne daß ein Theil des Bett⸗
chens naß geworden waͤre. In dem Parke zu Welt⸗
rus ( dem Grafen Chotek gehörig ) fiengen der Jaͤger und
ſein Adjunkt die Faſanen ein , wurden aber von dem
uͤbermaͤchtigen Waſſer ſo ſchnell uͤbertaſcht , daß ſie auf
die Bänme fluͤchtenmußten ; der erſte Nachen , den man

abſandte ſie zu retten , zertruͤmmerte ; ein zweiter , den
ein Soldat , welcher auf der Schwimmſchule ſchwimmen
gelernt , beſtieg , war gluͤklicher , und brachte die in Le⸗
bensgefahr Schwebenden in Sicherheit . — Nach⸗
ſchrift . So eben laufen aus ganz Böhmen die trau⸗
rigſten Nachrichten von der beiſpielloſen Ueberſchwem⸗
mung ein . Auch die Elbe , Adler , Eger u. ſ. w. haben
ihre Fluthen wuͤthend uͤber das Land ergoſſen , Menſchen
und Vieh den Tod gebracht .
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